
Vancouver war sicher einer der 
Höhepunkte dieser Reise. Per 
E-Bike erkundeten wir die Bay 
von Vancouver bei strahlendem 
Sonnenschein. 

 Am nächsten Tag gab es 
bei Fraserway die Übernahme 
der Wohnmobile. Vom Pick-Up 
bis zum C30 standen uns alle 
Kategorien zur Verfügung. Am 
ersten Abend ging es relativ 
hoch zum Manning Park. Hier 
wurde es nachts auch sehr kühl. 

 Der nächste Camp-
ground war toll gelegen und 
sehr gepflegt. Hier hatten wir 
ein sehr interessantes Meet & 
Greet mit einem Ehepaar, das 
professionell Rundreisen in Ka-
nada per Wohnmobil organi-
siert.

In Nakusp hatten wir den si-
cherlich am schönsten gelege-
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denken.

 Der nächste Tag führte 
uns nach Revelstoke. Danach 
ging es nach Alberta und man 
merkte sofort, dass hier der Tou-
rismus ein wichtiger Faktor ist. 
Der Lake Louise war teilweise 
noch zugefroren, aber wunder-
schön. Im Chateau Lake Louise 
machten wir Kaffeepause mit 
tollem Ausblick auf den See.

Der letzte Tag führte uns nach 
Banff auf einen riesengroßen 
Campground. Wir fuhren per 
Gondel auf einen Berg und hat-
ten einen tollen Ausblick auf die 
Gegend rund um Banff. Abends 
nahmen wir noch einen Drink 
an der Bar des berühmten Banff 
Springs Hotel ein.

nen McDonalds Provincal Park 
Campground. Morgens aufge-
wacht ging ich mit einer Tasse 
Kaffee zum See, der direkt an 
unserem Standplatz lag. Sand-
strand, kristallklares Wasser 
und rundherum Berge – einfach 
wunderschön!
Auf dem Weg dorthin machten 
wir Mittagspause am sog. Lost 
Lake. Wir fuhren einen Feld-
weg zu dem See hinunter und 
konnten einen typisch kanadi-
schen See mit Wald rundherum 
genießen. Ich musste dabei an 
die Romanreihe „Lederstrumpf“ 
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m 07.05.2023 ging 
mein Flug mit Air Ca-
nada nach Vancouver.
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Mein Fazit:

Ich konnte auf dieser Reise die Modalitäten eines Wohnmobils sehr 
genau kennenlernen. Es hat Spaß gemacht.

Martin Wienholt


